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Geſangs und Ta

Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 2 März

III Kommungler Wahlbezirks Vexrein Jn
der geſtrigen GeneralVerſammlung theilte der Vorſitzende zum
erſten Punkte der Tagesordunng Erſtattung des Jabxres
berichtes mit daß der Verein welcher infolge von Konflikten
im alten Vereine ſich am 1 März v J neu lonſtituirte ſchon
bald die frühere Mitgliederzahl jetzt 107 erreicht und usſicht
dabe ſie bald zu überholen Jm nenen Vereinejahre ſoll durch
geeignete Vorträge und Beſuch induſtrieller Etabliſſements das
Fntereſſe jetzt noch Fernſtehender geweckt werden Die R
Fungslegung ergab Einnahmen von 184 70 M itsga De
von 181 40 demnach einen Kaſſenbeſtand von 330 M r ie
Vorſtandswahl wurde durch Wiederwahl des bisherigen
Vorſtandes Herren Referent Rösner Vorſitzender Lauſmann
Wolf Kaſſirer Maurermeiſter Klingner r r
Krütgen Maurer Ruhe und durch Zuwahl der Herren Bier
verleger Bretſchneider und Tiſchlermeiſter Baumgart
erledigt Das Stiftungsfeſt wird am 24 März im Glau
chaiſchen Schießgraben abgehalten Zum letzten Punkte der
Tagesordnung gab der Vorſitzende Aufſchluß über verſchiedene
ſpeziell den Süden betreffende Angelegenheiten welche mehr oder
weniger Debatte hervorriefen Bezüglich des projektirten Be
bauunngsplanes an der Strobhofſpitze äußerte ſich die Verſamm
lung zuſtimmend doch meinte man daß der Stadtſäckel erheblich
dadurch belaſtet und der Plan wie er jetzt gedacht vielfach auf
Widerſtand der Adjacenten ſtoßen werde Mit Freude wurde
begrüßt daß der Ranniſche Platz deſſen Verbeſſerungsbedürftig
keit ſich in dieſen Winter wieder einmal recht zeigte nun
endlich begründete Ausſicht habe regulirt zu werden doch äußerte
man ſich allſeitig abſprechend über das Projekt der Bauverwal
tung dieſen Platz durch Beibebaltung der Bedürfnißanſtalt wenn
auch in architektoniſcher Form zu verengern Dieſe Anſtalt
müſſe wenn irgend möglich einen anderen Standort in der Nähe
erhalten Hier ganz beſonders käme es darauf an einen großen
freien Platz zu erhalten da nach Fertigſtellung der Bertram
ſtraße ſieben Straßen einmündeten auf welchen ein bedeutender
Wagenverkehr herrſche Daß die Höhenlage mit den einlaufenden
Straßen in Uebereinſtimmung geſetzt wird wie projeklirt iſt ſei
auch unbedingt nothwendig da jetzt bei ſchlechten Wetter dieſer
Straßentheil für Menſchen und Wagen faſt unpaſſirbar ſei
Die Verſammlung beauftragte den Vorſtand eine Petition an
die Stadtvertretung einzureichen un Bauetat die Thorſtraße und
den Theil zwiſchen der Glauchaer Kirche bis zum Thurm ſchen
Grundſtücke in Bezug auf Pflaſterung wenn irgend möglich noch
dies Jahr zu berücktſichtigen weil dieſe Ausgabe mit am nöthig
ſten erſcheine Um ſich vor Schaden zu bewahren wurde der
Verſammlung bei Berathung eines Baukonſenſes ſeitens eines
Mitgliedes die größte Vorſicht angerathen da ihm Fabrikbeſitzer
Auguſtin nach Fertigſtellung der Baufluchtlinie
der Südſtraße im Jahre 1890 ein Baukonſens auf Neubau durch
Verſehen des Bauamtes genehmigt 1891 aber der Weiterbau
inhibirt wurde weil das Grundſtück die Südſtraße durch
ſchneide Durch dies Verſehen eines ſtädtiſchen Baubeamten
ſei ihm großer Schaden erwochſen Leider wäre die Stadt nicht
xechtlich verpflichtet wie der Jnſtanzenweg ergeben für ein ſolches
Verſehen ihrer Beamten zu haften Es empfehle ſich daher einen
derartigen Konſens für Neubau nur unter Vorbehalt des
Weiterbaues zu beantragen

Stadt Theater Die Sonntags Vorſtellung Der
Verſchwender findet im Aboynement auf Kartenfarbe weiß
ſtatt und beginnt 7 Uhr Frl Haebermann ſingt in der
Konzert Einlage des zweiten Aktes die große Ocean Arie aus der
Oper Oberon Frau Gilſa ſingt den Farfalla Walzer von
GBelli und Ave Maria in Begleitung von Harfe und Violine
Hr Cianda ſingt das Gebet Valentin s aus der Oper
Margarethe Die Harfenvirtuoſin Frl Haebermann und

Hr Konzertmeiſter Knoch bringen ebenfalls je eine Solonummer
zum Vortrag Zum VBenefiz für die erſte Liebhaberin Frau
Adele Rinald Panuli geht das neue Luſtſpiel von Skowronneck
Halali am Sonnabend den 9 März zum erſtenmal in Scene

Am Montag geht das Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer in
Scene Der berühmte Tenoriſt Emil Götze wird Ende
e Monats ein kurzes Gaſtſpiel im hieſigen Stadttheater

geben

National Theater Zum Benefiz von Frl M
v Kayſen ging geſtern Felix Philippi s Schauſpiel Das
alte Lied in Scene das Publikum hatte ſich zu demEhrenabende der tatentvollen und liebenswürdigen Künſtlerin
ſehr zahlreich eingefunden Das alte Lied iſt die Geſchichte
von dem Gatten der nichtsahnend von ſeiner Frau betrogen
wird und als er den Verrath entdeckt die cyniſche Treuloſe mit
eigener Hand ums Leben bringt Philippi hat dieſen heiklen
Stoff mit großem Raffinement ſtreug nach franzöſiſchem Muſter
behandelt und ein Stück geſchaffen das zwar höheren litterariſchen
Anſprüchen nicht genügt aber in hohem Maße bühnenwirkſam
iſt Eine ergreifende Scene reiht ſich an die andere und ſo wird
dann eine effektvolle Wirkung auf das Publikum erzielt Auch
die geſtrige Darſtellung des Stückes war eine ſolche daß man
ihr im allgemeinen Anerkennung nicht verſagen darf Dies
gilt ſowohl von den Leiſtungen der einzelnen Darſteller als auch
von der Jnſcenirung und Ausſtattung welche letzteren derartig
waren daß die Handlung ſich in einem würdigen Rahmen
bewegte Mit ihrer Leiſtung in erſter Reihe ſtand die Bene
fiztantin Frl v Kayſen die bei ihrem Erſcheinen mit lang
andauerndem Beifall ſowie einer ſehr großen Anzahl von
Lorbeerz Blumen und anderen Spenden empfangen wurde
Durchaus lobenswerth vertraten ferner ihre Rollen Emm y
Heyne Frau Nowackſ M Winkelsdorff Hedwig Hein
rich Frey Dr Cornelius Emil Horſenſee Dr Wehlau

acques Breton Rahden und Richard Geſſner Dr Nicolai
de ublikum war ſehr beifallsluſtig und rief die Darſteller
es öfteren heraus

Auszeichnung Dem Gerichtsſchreiber
Barth hier iſt der Charakter Hrn Sekretär

als Kanzleirath verliehen worden

im wen alhalla Theater Der monatliche Spielplanwechſel
Ruf alhallaTheater rechtfertigt von neuem den feſtbegründeten
din e ſich dieſe Spezialitätenbühne durch die Umſicht und

de gkeit ihrer Direktion ſeit lange erworben hat
entfaltet im Rahmen ſeiner Darbietungen eine außerum che Mannigfaltigkeit und iſt in der Mehrzahl ſeiner

Fräulein ebenſo amüſant wie bunt und farbenreich Mit
e wonnen v v all au hat die Leitung eine KoſtümSoubrette

Kollegen ie ſich einer beſſeren Stimme als die meiſten ihrer
Berechnunt erfreut und ihre Chanſons zugleich mit geſchickter
Verwand ihn und wirkſamer Verve vorzutragen verſteht Die
Hexerei Greß tänzerin Miß Nellie leiſtet Erſtgunliches an
bat Anmut zende in der Fixigkeit ihrer Koſtüm Aenderungen
und ſoußte be nd ewegungen eine entſprechende Erſcheinung

Zuſchauer die exs durch die Steigerung der Koſtüm Effekte die
ielten zu erwä ch ihr drüben anfangs etwas ſpröde ver
ie mit iü ment vollends hatte ſie gewonnenes Spiel als

beſchoß Herr gaußchen die Feſtung der Gunſt des Publikums
einem antomati h ul Carro der ſich als Bauchredner mit
Glück mit andere Figurenkabinet produzirte konkurrirt mit
pezialität deren e o trelern dieſer ſtets amüſanten Artiſten
Tries bereichert hat znliches
beſtens Die wirtſawſte
die Leiſtungen von el

Das neue

Repertoir er um einige wirkſome
Mechanismus ſeiner Puppen funktionirt
unter allen neuen Nummern aber ſind

ne Da und Mr Charles Paulo Grotest
ettiſten der YaukeeGigerl und Knock
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abouts Brothers Sam und Fred ſowie der Akrobaten
PantomimikerTruppe Hugoſton und des Geſangs und
Charakter Humoriſten Herrn Max Frey Letzterer iſt in ſeinen
Conplets neu und originell verfügt über alle Schattirungen der
feineren wie der gröberen Karrikatur über trockenen wie feuchten
Humor und beſitzt ein Mienenſpiel auf das die Muskeln
des Zwerchfelles des Publikums jederzeit prompt reagiren ſo
erntete er denn auch einen ſtürmiſchen Äpplaus der immer neue

forderte Nicht minder zündeten die Leiſtungen der
ugoſton Truppe die ſich zunächſt als Parterre Gymnaſtiker

von hervorragender Gewaundtheit der Leiber produzirten und
zum Schluſſe mit der was unmittelbar wirkende Draſtik der
Komik anlangt Glanznummer des Programms mit der Burlesk
Pantomime John Bulls Abenteuer in der Menagerie vollends
den Vogel des Abends abſchoſſen Die Kapelle erledigte ihre
Aufgaben mit gewohnter Sicherheit Die Premiere des
neuen Programms war ſomit ein voller Erfolg und verbürgt
für daſſelbe auf längere Zeit reichliche Zugkraft

3 Kammermuſik Abend Montag 4 März findet
der längſt erwartete 3 Kammermuſik Abend des Leipziger Ge
wandhaus Quartetts ſtatt Wegen des Näheren verweiſen wir
auf den Anzeigentheil unſerer heutigen Nummer

Die Probe des Domkirchenchores zu dem
liturgiſchen Gottesdienſt kann doch nicht wie verabredet morgen
vormittag ſtattfinden ſondern muß auf nachmittags 5 Uhr in der
Domkirche verlegt werden

Der Bürgerverein zu Cröllwitz behandelte am
Donnerstag abend in der Bergſchenke noch einmal die Bade
anſtaltsfrage Die Frage iſt in Cröllwitz im Laufe der
Zeit zu einer brennenden geworden und ihre baldige Löſung
dringend nothwendig Das Bedürfniß zum Baden wird natür
lich auch in Cröllwitz von Groß und Klein lebhaft empfunden
in verführeriſcher Weiſe ladet die Saale dazu ein und doch
iſt das Baden in der offenen Saale dort ſtreng verboten Bade
anſtalten aber befinden ſich nur in größerer Entfernung vom
Orte und ihre Benutzung iſt deshalb für die Bewohner des
Ortes beſchwerlich Daher kommt es daß ſowohl die Polizeibe
hörde wie auch die Lehrer in der Schule alljährlich eine Menge
Uebertretungen jenes Badeverbots zu beſtrafen haben Jm vo
rigen Jahre regten der Landrath des Saalkreiſes und der zu
ſtändige Amtsvorſteher bei der Gemeinde an eine Badeanſtalt
zu errichten Die Gemeindevertretung lehnte jedoch aus mancher
lei Gründen die Ausführung dieſes Vorſchlages vorläufig ab
Nunmehr nahm ſich der Bürgerverein der Sache an wählte eine
Badekommiſſion ließ Zeichnungen und Koſtenanſchläge anfer
tigen und verſuchte die Rentabilität nachzuweiſen Der Verlauf
der Verſammlung geſtaltete ſich wie zu erwarten war ſehr leb
haft Der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Lehrer Nowatzki
erklärte die Entwicklung des Projektes und begründete die Be
theiligung des Bürgervereins an der Löſung dieſer Frage Herr
Amtsvorſteher v Lieres unterſtützte den Wunſch nach baldiger
Errichtung einer Badeganſtalt ganz beſonders und erklärte auch
ſeine Zuſtimmung zu den vorliegenden Pklänen Herr Lehrer
Staudt meiſter hielt hierauf einen knapp gefaßten Vortrag
in welchem er zunächſt von den verſchiedenen Arten der Bäder
ſprach dann die Wirkung des Badens auf die Funktionen
der Haut des Blutes ſowie des ganzen Körpers erläuterte
und ferner ſchilderte welchen wohlthätigen Einfluß das Baden
auf den Leib und damit auch auf den Geiſt ausübe Als
Vorſitzender der Badekommiſſion gab er dann einen Ueberblick
über die Arbeiten derſelben Das projektirte Bad iſt
gleichzeitig als Schul und Volksbad gedacht Ein ſolches Ge
bäude von mäßiger den gegenwärtigen Bedürfniſſen entſprechen
den Größe 9 w würde ſich einſchließl der inneren Einrich
tung für 6000 M herſtellen laſſen vorausgeſetzt daß die
Gemeinde einen Bauplatz unentgeltlich dazu hergiebt Der Preis
eines Kinderbades iſt vorläufig zu 5 Pf eines Brauſebades zu
10 Pf und eines Wannenbades zu 25 Pf angenommen Wenn
ſich Cröllwitz mit ſeinen etwa 700 Familien nur einigermaßen
betheiligt ſo iſt eine genügende Rentabilität zu erwarten Der
Betrieb würde ſich etwas billiger geſtalten wenn die Gemeinde
das Leitungswaſſer zum Selbſtkoſtenpreiſe 12 Pf pro chbm
lieferte oder wenn man gleichzeitig Flußwaſſer mit verwenden
könnte An der Diskuſſion betheiligten ſich hauptſächlich Herr
v Lieres Hr Profeſſor a D Jäger Cröllwitz Waſſer
ne e ne Geppert Weißenfels Ortsvorſteher

Daßler und verſchiedene Lehrer Hr Prof Jäger bedauerte
die zunehmenden Badeverbote für offene Gewäſſer und trat be
ſonders für ein Flußbad ein Hr Geppert konnte infolge
eines Jrrthums das mitgebrachte Modell leider nicht in Betrieb
ſetzen daſſelbe iſt jedoch vorläufig in Cröllwitz geblieben und
wird nächſtens den Jntereſſenten auch in Thätigkeit vorgeführt
werden Das Ergebniß des Abends war daß man anerkaunte
es ſei zweckmäßig wenn man mit der geplanten Anſtalt gleich
zeitig ein Flußbad verbinden könne Jndeſſen ſei doch weiter zu
verſuchen jenen erſten Plan auszuführen weil dadurch das Be
dürfniß für Sommer und Winter gleichzeitig gedeckt werde
Außerdem wurde eine erweiterte Kommiſſion gewählt zu welcher
auch die Herren Amtsvorſteher v Lieres und Ortsvorſteher
Daßler gehören Hr v Lieres verſprach ferner zur Be
ſchaffung der nöthigen Geldmittel den Kreisausſchuß um eine
angemeſſene Unterſtützung zu erſuchen

lAn den Gemeindeſchulen in Giebichenſtein
werden am 1 April d J zwei Lehrer angeſtellt Eine Stelledavon iſt neu errichtet Das Anfangsgehalt beträgt 1100 M

und ſteigt bis zu dem im Beſchlußverfahren durch den
Provinzialrath endgiltig feſtgeſetzten Höchſteinkommen von
2400 M Auswärtige Dienſtzeit gelangt nicht zur Anrechnung

en gen ſind an die Königl Regierung in Merſeburg zu
richten

Die Feuer wehr wurde geſtern abend gegen 7 Uhr
nach der Gr Steinſtraße gerufen woſelbſt in dem Grundſtücke
der Stadt Hamburg ein Schornſteinbrand ausgekommen
war

Duell Jn der Nacht zum Freitag wurde der hier
wohnende Gendarmerie Oberwachtmeiſter durch die Polizei be
nachrichtigt daß angeblich am Freitag morgen in der Dölauer
Haide ein Piſtolenduell zwiſchen zwei Studirenden ausgefochten
werden ſolle Ob die daraufhin getroffenen behördlichen Maß
nahmen zur Verhinderung des geplanten Zweikampfes ihren
Zweck erfüllten vermochten wir nicht zu ermitteln Gerüchtweiſe
verlautet das Düell habe ſtattgefunden und einer der Duellanten
ſei durch einen Schuß in den Arm verwundet worden

Stadttheater
Die Götterdämmerung von Richard Wagner

Endlich iſt alſo die vielfach verſchobene Götterdämmerung
zur Aufführung gelangt und ich könnte mir nun nach be
rühmten Muſtern meine Aufgabe recht bequem machen wenn
ich einfach erklärte es ſei alles recht ſchön und gelungen geweſen
und womöglich noch beſſer und ſtilgerechter als in Bapreuth
Aber eine ſolche Kritik, die höchſtens der Eitelkeit gutmüthiger
Lokalpatrioten ſchmeicheln könnte müßte ein eigenthümliches
Lächeln auf die Lippen des verſtändnißvellen Zuſchaners zanbern
während ſie dem wirklich ſtrebſamen Künſtler die Zornesröthe
in die Wangen treiben würde weil ſie ihm bewieſe daß der
Referent keinen Antheil an ſeiner Geiſtesarbeit an ſeinem
Ringen und Kämpfen nimmt ſondern ſich einfach mit billigen

hraſen und Komplimenten abfindet wie man einem
inde Zuckerwerk reicht und ſein Thun belobt weil man
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es nicht für voll anſieht Wenn ich alſo erkläre daß
die gari Aufführung der Götterdämmerung durch
aus nicht wie in Bayreuth geweſen ja daß ſie nicht einmal
ganz ſo war wie ſie in Halle hätte ſein können ſo will ich
dadurch keineswegs die viele und ernſte Arbeit verkennen die auf
die Einſtudierung dieſes Werkes offenbar verwandt worden

Vor allem war die Klangwirkung des bedeutend verſtärkten
Orcheſters im großen und ganzen recht ſchön nur deckte das
ſtarke Orcheſter leider an manchen Stellen die Sänger zu viel
Dieſer Uebelſtand liegt leider zum Theil in den lokalen
Verhältniſſen Das Nibelungenorcheſter iſt mit Rückſicht
auf die Klangwirkung in einem ſehr großen Raune
und auf ſeine eigenartige Placierung als ſogenanntes ver
decktes Orcheſter im Richard Wagner Theater zuſammen
geſetzt An dieſer Zuſammenſetzung kann nun an und für ſich
nichts geändert werden denn die ſchallmächtigen Baßinſtrumente
mit denen Wagner viele ſeiner Effekte erzielt bedingen wiederum
eine Verſtärkung der Streicher und Bläſerchöre So muß ſich
dieſes ſtarke Orcheſter in einem kleinen Theater die denkbar
größte Zurückhaltung auferlegen r dieſer Beziehung hätte
trotz der ungünſtigen Raumverhältniſſe geſtern doch etwas mehr
geſchehen können auch würde die Klangwirkung weſentlich ver
edelt werden wenn der Dirigent bei ſeinen Streichern einen ein
heitlichen Bogenſtrich erreichen könnte Ein fernerer Hauptfehler
der geſtrigen Aufführung waren im allgemeinen zu breite
Tempi die bei einer ſo langen Aufführung wie der geſtrigen
doppelt ermüdend wirken 3

Die Nornenſcene war nicht übel wenn es ihr auch etwas
an Plaſtik fehlte Durch das Organ Frl Breuer s kam ehe
gewiſſe Friſche in das düſtere Grau wenn nur ekwas weniger
tremolirt worden wäre worin leider auch Frl Thedy das
ihre leiſtete Frl Rothe die die erſte der drei Schickſals
ſchweſtern ſang gab ſich offenbar Mühe ſo gut wie möglich zu
deklamiren Die Abſchiedsſcene zwiſchen Siegfried und Brünnhild
war naturgemäß friſcher Frl Haebermann ſang die
durch die Liebe vermenſchlichte Brünnhild mit großer
Jnnigkeit Hrn Müller Hartung aber fehlte es als Siegfried
an Sonne Das ſollte alles heller ſeliger jauchzender hervor
kommen Doch höre ich daß der Sänger die Partie geſtern
zum erſtenmale ſang und als Erſtling war die Leiſtung nicht
zu unterſchätzen Aber in einer ſo eminent ſchweren Rolle kann
ein Künſtler nur nach längerer Praxis nach vielfachen Wieder
holungen eigentlich heimiſch werden und die nöthige Freiheit der
Bewegung erlangen

Der prächtige Orcheſterſatz der das Vorſpiel mit dem erſten
Akte verbindet und die Rheinfahrt Siegfrieds darſtellt kam
leider nicht recht zur Geltung Das Tempo war etwas ver
ſchleppt und es fehlte an der rechten Friſche und Klarheit BVe
ſonders war der Wellengeſang des Rheines etwas matt

Die erſte Scene in Gunthers Halle war etwas ſteif Herr
Gunther als Hagen ſaß mit der ſteifen Grazie einer Ramſes
Statue da Herr Hunold war als Gunther ganz annehmbar
aber Frl Gilſa konnte ſich nicht recht in die Gutrune hinein
finden ſie ſchien auch etwas ängſtlich und befangen Die
prächtige Scene von Sigfrieds Ankunft erhält leider faſt immer
durch den leidigen Grane einen Dämpfer obgleich ſich das
Götterroß geſtern noch ziemlich gelehrig zeigte Der an und für
ſich böſe Vergeſſenheitstrank wurde durch ſteifes Spiel noch
unnatürlicher und auch die Scene der Blutsbrüderſchaft erhiceit

beſonders durch die aus den Jngredienzien des Kaſpar
Bertram Mephiſto und Samiel zuſammengeſetzte Erſcheinung des
Hagen einen ſtarken Stich ins Opernhafte

Jn der Verwandlungsmuſik wurde wieder furchtbar geſchleppt
und die Pauſen wurden ins Unendliche ausgedehnt ſo daß es ſich
manchmal anhörte als ſei das Orcheſter ein wenig eingenickt Grund
dieſer Langweiligkeit war höchſt wahrſcheinlich der Dekorationse
wechſel Ja hier muß eben der Maſchiniſt zeigen was er leiſten
kann denn der Kapellmeiſter iſt ſchließlich nicht dazu da um die
Langſamkeit des Maſchiniſten zu bemänteln Die oft geſtrichene
Waltraute Scene die geſtern ganz zur Darſtellung kam gehört
mit zu den ſchönſten des Stückes doch macht ſich hier immer der
Mangel einer guten Vertreterin der Waltraute geltend Frl
Rothe fand ſich mit ihrer Aufgabe ab ſo gut es ging aber
es kam alles ein wenig hölzern heraus ſo daß es der Sängerin
eigentlich nicht recht gelang Mitleid für das ſinkende Götter
geſchlecht zu erwecken Die nachfolgende Scene des Kampfes
zwiſchen Siegfried in Gunthers Geſtalt und Brunhilde hat
wenn ſie nicht von ganz großen Künſtlern dargeſtellt wird
immer einen Stich ins Komiſche doch wurden durch das ſchöne
und maßvolle Spiel des Frl Haebermann die drohendſten
Klippen glücklich umſchifft Geſanglich und darſtelleriſch gefiel
mir Frl Haebermann in dieſen beiden letzten Scenen des erſten
Aufzuges am beſten

Jm zweiten Aufzuge verlor gleich die erſte Scene zwiſchen
Alberich Herr Cianda und Hagen ihre düſtere Unheimlichkeit
da die Reden des böſen Zwerges theils viel zu gemüthlich theils
wieder viel zu aufgeregt herauskamen Es fehlte die wunder
bare Zwielichtſtimmung die der Dichterkomponiſt gerade über
dieſe Scene ausgegoſſen Beim Zuſammenrufen der Namen
gebärdete ſich Hagen zu wild und überſchrie ſich auch Herr
Gunther ſchien übrigens nicht gut disponirt zu ſein denn nach
jeder größeren Anſtrengung machte ſich Heiſerkeit geltend Die
Mannen kamen auch recht wild daher und ihr Chor brachte das
Durcheinander einer erregten Schaar faſt mit zu viel Glück zur
Geltung Die beiden großen Scenen des zweiten Aktes ruhen
ganz auf der Brunhild Leider mangelte es gerade hier Fräul
Haebermann etwas an Größe der Auffaſſung Vielleicht war
ſie durch die Lahmheit der Mitſpieler gedrückt So konnte denn
auch der Schwur auf des Speeres Spitze und das Schlußterzett
die Verſchwörung gegen Siegfried s Leben nicht zur rechten
Wirkung gelangen

Die Rheintöchterſcene wirkt ſonſt wie der letzte warme
Sonnenſtrahl in dieſer düſtern Tragödie Aber auch ſie erſchien
mir matt Die Damen Thedy Rothe und Breuer ſangen
die Melodien ebenſo herunter und Siegfried hörte mehr als ge
laſſen zu Mit der Erzählung Aus jungen Tagen gab ſich Herr
Müller Hartung gewiß redliche Mühe aber der darin
liegende Zauber wollte ſich nicht erwecken laſſen Erſtens
machte dem Sänger offenbar das ſtets wiederkehrende und direkt
in die Singſtimme verlegte Waldvogelmotiv zu ſchaffen Hei
Siegfried gehört nun der Niblungen Hort das ſehr leicht
gehen muß wenn der Geſang nicht einen unangenehmen ge
zwungenen Eindruck machen ſoll dann wurde auch die maleriſche
Begleitung durch das Orcheſter ſo plump und poeſielos aus
geführt daß der ganze Duſt verloren ging

Geradezun unmöglich aber war der große Trauermarſch Wie
man dieſes herrliche Tonwerk ſo zerſtören kann iſt mir unbe
greiſlich Erſtens fehlte der feſte Röytbhmus der hier aufs
allerſtrengſte innezuhalten iſt dann waren die einzelnen Erinne
rungsmelodien grell und plump aufeinander und aneinander ge
hängt und von der grandioſen Steigerung war gar nichts zu
ſpüren denn die Beckenſchläge allein ihun es nicht Dieſer ver
ſtändnißlos herunter geleierte Trauermarſch richtet die ganze
Vorſtellung denn wo für dieſes höchſte Meiſterwerk Wagners
ſo wenig Verſtändniß herrſcht wo vor dieſem Gipfelpunkt ſeiner
Orcheſterkunſt ſo wenig Reſpekt vorhanden iſt da iſt es mit der
ganzen Wagner Verehrung nicht weit her und man giebt eben
die Werke des Meiſters weil das Publikum hineingeht weil es
ein GSeſrhäft iſt Das iſt allerdings ganz und gar nicht wiein Bayrenih Dem Schluß u W e e lelder

ſehr vorgerückten Zeit halber nicht mehrder ſehr vorgerückten Zeit h Hans Merian
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Halleſcher Kolonialverein
Die geſtern abend von Mitgliedern und Freunden zahlreich

defuchte Jahresverſammlung nahm einen in jeder Beziehung an
regenden Verlauf fanden de nicht allein Auge und Ohr an den
Vorträgen ſondern ſogar Naſe und Zunge an dem zuletzt in

Weiſe dargereichten Uſambarakaffee diesmal eine
Mit Freude konnte daher der Vorſitzende

r Prof Kirchhoff zum Schluß mittheilen daß an dieſem
bend ſich 16 neue Mitglieder zur Aufnahme gemeldet hatten
Nachdem durch den Kaſſenbericht des Hrn Bankier H Steckner

ein erfreuliches Wachsthum des Vereinsvermögens auf 193332 Mkonſtatirt war konnte die Verſammlung alsbald 300 M als
Unierſtützung der beabſichtigten neuen Verſuchsſtation für den
Anbau tropiſcher Gewächſe in Uſambara bewilligen Die dann
9 ende Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl der bisherigent lieder an Stelle des ausſcheidenden Hrn Prof Lambert
wur cuer Privatdozent Dr Schenck zum erſten Schriftführer

ewählti Hauptinhalt des Abends bildete der Vortrag des Herrn

Dr Richard Hindorf über das gegenwärtig beſonders inter
eſſante Thema der wirthſchaftlichen Verwerthung und
Koloniſation Deutſch Südweſtafrikas Der Redner
legte zunächſt eine Reihe ſelbſt aufgenommener photographiſcher
Anſichten vor welche die gleichzeitig kurz ſkizzirten allgemeinen
und landſchaftlichen Verhältniſſe des Landes näher veranſchau
lichten Das unſer Deutſchland anderthalb mal an Größe über
treffende ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet liegt zwar größtentheils
in tropiſchen Regionen beſitzt aber ein gemäßigtes Klima das dem
Deutſchen das Leben erträglich macht und ernſtliche Geſundheits
ſchädigungen für denſelben nicht herbeiführt in dem außerdem
auch unſere heimiſchen Gewächſe gedeihen können Das Land

iſt h von dem für die Koloniſation nicht in Betracht
kommenden Küſtenſtreifen ein nur durch wenige trockene Fluß
thäler unterbrochenes Hochplateau und gilt als außerordentlich

liebenswürdigerbeſondere Befriedigun

trocken Das trifft allerdings nicht immer zu denn im größten
Theile des Gebietes gehen jährlich während dreier Monate
Le beträchtliche Regenmengen nieder die weiter nach dem

nnern zu immer mehr zunehmen beſonders in Form plötzlich
auftretender heftiger Gewitterregen Damit ſteht auch die Ent
wicklung der Vegetation im Einklang die ſich weiter nördlich
immer günſtiger geſtaltet doch ſind hier die klimatiſchen Ver
hältniſſe weniger augenehm Fließendes Waſſer iſt ſo gut wie
r nicht vorhanden nicht einmal in der Regenzeit da die
tiederfhläge raſch in der Erde verſchwinden Waſſer erhält

man meiſt durch Grabungen in den Flußbetten oder aus
Brunnen die oft erſt mit großer Mühe angelegt ſind So ſah
Dr Hindorf einen ins Geſtein eingehauenen tiefen Brunnen der
Eingeborenen aus welchem dieſe in ſieben mannshohen Staffeln
Waſſer nach oben beförderten um damit ihr Vieh zu tränken
Zwar ſind die Kaffern keine vorzüglichen Viehzüchter ſie gebenſich aber doch immer rechte Mühe mit ihren Thieren für die
ſie eine große Zuneigung bekunden An anderen Stellen
namentlich weiter nach Oſten trifft man das Waſſer in größeren
Sümpfen oder Teichen doch würde ſowohl dieſes als das aus
Brunnuen überall zu gewinnende nicht für eine ſtetige künſtliche
Bewäſſerung ausreichen Man müßte daher durch Anlage von
Sammelbaſſins oder Thalſperren in dieſer Beziehung vorſorgen
ähnlich wie es in der Kapkolonie ſchon mit großem Erfolge
geſchieht wo man z B in der ödeſten Karrn plötzlich auf
ſog ſchöne Wälder prachtvolle Gärten und geſegnete Felder
tößt alles durch ſolche künſtliche Bewäſſerung hervorgezaubert

Die Gelegenheit zu derartigen Anlagen iſt in unſerem Veſitzthum
häufig vorhanden und die Niederſchlagsverhältniſſe zumal ſind
da weſentlich günſtiger Unſere deutſchen Farmer würden
dort ſomit alles das bauen können was ſie bei uns
verlaſſen haben Getreide Kartoffeln Obſt uſw Allerdings
wird die vornehmſte Ausnutzung nicht durch die Bodenkultur
jondern durch Viehzucht ſich erreichen laſſen zumal Klima
und Vegetation gerade darauf hinweiſen Das Land iſt vor
wiegend eine große offene Steppe die theilweiſe in dichtere
Buſchſteppe oder Buſchwald übergeht und gutes Futter darbietet
das als Heu geſammelt auch in der Trockenzeit ausreicht Soll
das Land koloniſatoriſch in Angriff genommen werden dann muß
mit der Viehzucht begonnen werden die Produkte der Landwirth
ſchaft kommen zunächſt nur inſoweit in Betracht als ſie der An
ſiedler für ſich ſelbſt braucht Aber die Rinder und Schafzucht
würde ihre Erzeugniſſe an Fleiſch und Wolle für den auswär
tigen bezw europäiſchen Markt liefern können Außerdem iſt
noch die Zucht von Angoraziegen und Straußen ins Auge zu
faſſen von denen namentlich die letztere wie wieder das Bei
iel der Kaplolonie beweiſt großen Erfolg verſpricht Die
Jagdverhältniſte des Landes ſind wie hier beiläufig r
wurde ſehr günſtige da das Wild zahlreich und verhältnißmäßig
leicht zu jagen iſt es handelt ſich namentlich um Antilopen
Gazellein wilde Eſel Zebras Schakals Hyänen aber auch wenn
gleich ſeltener um Löwen und Leoparden auch trifft man noch

zahlreiche Waſſervögel letztere beſonders an der Küſte wo ſich
z B ungeheure Mengen von Flamingos aufhalten Der Abſatz
des Schlachtviehs würde ſich beſonders nach Transvaal und der
Kapkolonie hin erſtrecken wo verſchiedene mächtige Jnduſtrie
centren ſich jetzt entwickeln Schon vor den Zeiten des Witbooi
Aufſtandes wurden aus unſerem Gebiet an 10,000 Stück Rindvieh
und 6000 Schafe nach dort geſchafft jetzt nachdem
rxuhigere Verhältniſſe eingetreten ſind die Ausſichten in dieſer
Beziehung noch weit günſtigere geworden Wolle Straußen
federn uſw müßten von der Küſte aus nach Europa geſchafft
werden An Eiſenbahnbau dahin iſt z Z allerdings noch nicht
zu denken doch wird ſich derſelbe nachdem der außerordentliche
Erzreichthum des Landes Kupfer Blei Silber auch etwas
Gold feſtgeſtellt iſt immerhin bald ermöglichen laſſen Das
würde auch der Entwickelung der dortigen Landwirthſchaft eine
weue mächtige Anregung geben Nach alledem ſind die Aus
ſichten unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Gebietes ſehr günſtige ſind
auch unſere anderen Kolonien entwickelter ſo ſind dafür die
imatiſchen Verhältniſſe dort um ſo ungünſtiger Daher iſt auch
DentſchSüdweſtafrika eine Siedelungstolonie in der wir einmal
einen großen Theil unſerer deutſchen Auswanderer unterbringen
können eine Kolonie die vor allen Dingen durchaus deutſch
agied eine dereinſtige Hochburg des Deutſchthums in Süd
afrika

Lebhafter Beifall lohnte den Redner und die folgenden weiteren
Ausführungen und Anfragen verſchiedener anderer Redner dar
unter der Herren Prof Kirchhoff Bankier Steckner Pr
Schenck auf welche Herr Dr Hin dorf weiteſtgehende Aus
kunſt gab bewieſen welches Jntereſſe das Vorgetragene gefun
den So wurde ausgefübrt daß in dem anfänglich ſo viel ver
ſpotteten DeutſchSüdweſtafrika ſchon jetzt mehr deutſche Lands
leute ihr Unterkommen gefunden haben als in den anderen
deutſchen Kolonien zuſammen genommen Für die Straußenzucht
wurde empfohlen die Thiere möglichſt ſich ſelbſt in größerer

e zu überlaſſen da nachweislich durch die Züchtung eine
generirung der Thiere eintrete die Federn der gezüchteten

ſo doch reinlicher als die
Seeben lebenden Thiere welche oft mit unaustilglichen

Harzflecken beſchmutzt ſind Für das Lohnende der Viehzucht ſprechen
die großen Reichthümer welche die dortigen Händler in kurzer
Zeit erwerben zahlen ſie doch nur 20 40 M für einen Schlacht
ochſen der dann nach einem nur geringe Koſten verurſachenden
Transport in großen nach Tauſenden zählenden Herden in der
Kapkolonie für mindeſtens das Doppelte wieder verkauft wird
So kommt es daß mancher Händler jährlich 30 35,900 M ver
dient Die Bildung der engliſchen Damaraland Geſellſchaft o
anerfreulich ſie auch vom deutſchen Geſichtspunkte aus ſein mag
verdient wenigſtens nach d er Seite Anerkennung daß nun end
lich örerß Kapitalien in unſerem Gebiete werden
Nebrigens ſind durch die der Geſellſchaft ertheilten r

Strauße ſeien wenn auch nicht ſchöner
der in
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Geſellſchaft der ſog ungekrönte König des Kaplandes ſteht
der in unſerem Gebiete feſten Fuß zu faſſen verſucht Glück
licherweiſe iſt aber auch die Anlegung deutſchen Kapitals in

Kolonial Unternehmungen jetzt in der Zunghme begriffen
Während der letzten hier nur ganz kurz ſkizzirten Ausführungen

verbreitete ſich lieblicher Kaffeeduft durch den Saal und bald
enug ſtand vor jedem eine Taſſe mit dem neueſten Erzeugniſſeheutſcher kolonialer Arbeit Uſambarakaffee wie ihn die

von Halle aus beſonders geförderte deutſche Uſambara Geſellſchaft
jetzt zum erſten male auf den Markt gebracht hat Herr Kauf
mann Hänert hatte ſolchen dem Verein geſtern in der gleichen
liebenswürdigen Weiſe dargeboten wie er dies ſchon vorher
dem Fürſten Bismarck gegenüber durch Ueberſendung einer
ſolchen Probe erſten deutſchen Kaffees gethan Wie Herr
Hänert bemerkte ſind von dieſer erſten Kaffee Ernte 181 Ballen
über Tanga nach Hamburg gekommen wo der Verkauf anfangt
freilich nicht ſo ſchlank erfolgte wie man wünſchen konnte
Der Kaffee iſt ſchließlich zu dem geforderten höheren Preiſe
von verſchiedenen Firmen bald angenommen worden zumal das
Jnland entſchieden danach verlangte Er iſt ſehr gut in der
Qualität enthält nur einzelne harte Bohnen und iſt nur im Aus
ſehen etwas ungleich Als Samen iſt Mokkakaffee verwendet
worden der allerdings nicht mehr zu den beſten Sorten zählt
da er jetzt von anderen Qualitäten übertroffen wird Der Boden
in Uſambara muß aber gut ſein um ein Produkt wie das vor
liegende hervorbringen zu können mit anderen feineren Sorten

wird man vorausſichtlich noch beſſere Erfolge haben Die
Rentabilität der oſtafrikaniſchen Kaffeepſlanzungen iſt hiernach
als ſicher anzunehmen

Jm Anſchluß hieran wies Herr Prof Kirchhoff noch darauf
hin daß Deutſchland u a an das Ausland für Kaffee im letztenSuhre 150 Mill M gezahlt hat und daß bei weiterer Aus
dehnung unſerer deutſchen Kaffeepflanzungen Ausſicht vorhanden
iſt einen großen Theil dieſer Summe dem Vaterlande zu er
halten Mit Dankesworten an die Redner des Abends wurde
alsdann der in jeder Hinſicht genußreiche Abend geſchloſſen
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Magdeburg 2 März Orig Telegr Kornzucker ezel von
92proz Rendew alte neue 9,80 10,00 Kornzneker exel,
88prozent Remdlement alte 9,20 9,85 nouo 9,30 9,45 Nach
produkte eoxel 75proz Rondement 6,45 7,00 Stetig Brod
rafſinade I Brodraffinade II Gem RKafünande mit
Fnss 21,00 21,75 Gem AMells mit Fass Stotig
Rohanecker I Prodnkt Transllo f a B Hamburg pr März
9,17 Gd 9,22 Br pr April 9,25 bz 9,27 Br pr Mai
9,30 Gd 9,35 Br pr Juli 9,50 bz 9,52 Br Ruhig

Hamburg 2 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8890 Rendement nene Uennco frei an Bord
Ilamburg per März 9,20 per April 9,30 per Mai 9,6
per Juni 9,67 Stetig

Berliner Börse vom 2 Mürz
Ferneprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondebörge Die unentschiedene Haltung im
heutigen wiener Vorbörsenverkehr hat auf die Tendenz der
biesigen Börse bei Eröffnung dadurch ungünstig eingewirkt dass
man auch heute wieder erwartet dass der in den jüngsten Tagen
eingetretene h keinen genügend festen Boden unter
sich babe und thatsächlich wird Kkonstatirt dass Wien hier
jeden Anlass der vielfachen Steigerung zu Realisirungen aus
nutzt Es hat ferner auf die schwankende Tendenz des
Bankenmarktes eingewirkt dass nach der Veröffent
lichung der respektablen Dividende der Deutschen Bank ein
Rückgang in diesem Papiere eingetreten ist wodurch der übrige
Bankenmarkt affizirt wurde Die Kurseinbusse in jenem
Papiere will man damit erklüren dass die Spekulation
die Gewinnrealisirung in Sicherheit zu bringen sucht Auch im
Montanaktienmarkte in heimischen und schweizerischen
Eisen bahnen haben neben reellen auch spekulative Abgaben
gedrückt besonders Nordostbahn matt aus gestern gemeldeten
Motiven Behauptet waren italienische Eisenbahnen Busch
tiebrader und Elbethal fest Franzosen und Lombarden schwächer
letztere darauf weil das Gerücht jeder Begründung entbehrt
dass die Aktionäre der Südbahbr 11 Fr bei etwaiger Verstaat
lichung erhalten sollen Prinz Henrybahn schwach Sechitff
fabhrts aktien bebhauptet Türkenwerthe fest Fonds

reishaltend In zweiter Börsenstunde auf Wien neuerdings ge
rückt bei Ermattung des Lokalmarktes
Von der Getreidebörse Die von Nordamerika ge

Russ Orient Anl II 6

irun do do III 5 67 156Kursnotii u gen do Nicolai Oblig 4 h
vom do Boe e rot 6W I do o ar 4 102,9062 März 292 Uhr nahm t r t e

Schwed St Anl 1886 3 i
Gelasort Banknoten u Coup v 1890 3Pfdbr 18700 45100 006Sovereigns o 1yp 10020 Eraues Sikois 16 241 27 S pir 4 104 75 b

Gold Dallars 4,1650 ar an e r 5 838,20b2Imperials 7 7 e e 5177,7 bgehe Noten 36,600 e 7 508Eunene Paosten e6,475 Ungar Goldrente 1000 4 1o2 75ta
Französische Noten 31,256b 33 69 a o
IIoHändische 2 69 2565 e d 4 Zzwltalienische 77 466 z B 42 552
3 i F 165,206

Schweizer 61,006
Deutsche Risenbahn

Deut sche Tonds u Stantspap Stamm Aktien

meldete Kaum zu erwartende Besserung bat die Kauftust hier
einigermassen angeregt und nicht nur den Umsatz in Weizen
und Roggen etwas belebt sondern auch den Preisen merklich
aufgeholfen Hafer war nicht wesentlich beachtet und brachte
es nur zu unerbeblichem Fortschritt Rüböl blieb still
Spirit us bewahrt feste Haltung die Verkäufer Konnten meist
kleine Mehrforderungen durchsetzen

Woizen loco 120 140 Al März Mai 139,60 1398,75 Juni
140 140,25 Juli 140,50 140,75 Tendenz besser

Roggen loco 113 118 März Mai 119 116,50 Juni 119,50
120 Juli 120,25 120,50 Tendenz ruhig besser
Hafer loco 195,00 140,60 hommerseher miltel bis guter 110,06

bis 118,00 feiner 120,00 128,00 schlesischer mittel bis guter 113,09
bis 122,00 ſeiner 123,00 bis 132,00 preussischer mittel bis guter 110,00
bis 118,00 foiner 120,00 128,00 russischer feiner März

Mai 114,25 114,50 Juni 114,75 115,00 Juli 1165,25 115,50
Tendenz still fest

Mais loco 110,00 130,00 Mai 119,50 Sept 107,25
197,50 Tendenz fester

Gerste loco 92,00 170,00 A
Rü böt loco mit Fass 42,85

Mai 42,80 Juni Tendenz still
Spiritus s0er loco 52,40 79er loco 32,80

Juli 38,70 Aug 59,00 Sept 39,20 39 10
Potroleum loco 20,90 b Tendenz fest
Weizenmehl 00 1000 19,00 17,00 Al ol loeoo 15,75 3,75
Roggenmehl I loco 16,00 165,60 März 16,85 April 16,00 Mai

März

ohne Fass 42,00 MI März

April 37,90 AMni 38,10
Tendenz fest

16,10 Juni 16,25 Tendenz ſest
Kartoffkelstärke 16,75 Kartoffelmehl 16 75 b

den Deutſchen keinerlei Vortheile weggenommen die Möglichkeit
erſcheint allerdings nicht ausgeſchloſſen daß hinter der engliſchen
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do do 1891 4 87,306 Dresdener Bank 61 157 50Russ kons A 1880,B5cor 4 I02 806 do Bankverein 6
do Gold R 1884 681 56 Gothaer Privotbunk s
do kons ELisenb Anl 4 1I103,750 do Orundkredith an 122,2650
do ber l 4 do do junge 39111 100

T rei tanslnl 8 198,90b2 ar konv 4 114,60B
akherbankt 6 nurnhrütte 4 1123,606Meininger IIypothekh 6 126,750 ILeipz Brauer Hieheok 10 200,006

Mitteldeutseh Kredith 4 108 906 eopoldshallchem Fb 3 91,006
Nationnalb f Deutseh a 128 760 luise Tiefhan konv 0 4909,506
Nordd Bank Aktien 4 1129 450 do do St Pr o 61,4063
Oesterreich Kredit 117249 256 PAlagdehnurg Bergwerk 12 248,000
Preuss Boden Kredit 7 1146 90b2 do Pferdehnhn s
do Centr Bod Kr 9 178,50B JMlarienhütte Kotzenau 1do II per hin 615130,400 Massen Bergwerk 0 66,100
do do Mühbner s 1r8,750 Menden Schwertekv 49,100
do do volle 585 128 1062 do St Pr 569 106her 7 55,590 r en I ioyd 3 687,106b4
eichsbank 7591 erschl Eisenbe Bed 255 87,000Russ B f answ Handol 8 124,40 do Eison Industrio s 86,300

Süchsische Bank 6 1122,100 Phönix Akt Litt A e 139,300
Sechaafhaus Bank V 6 128,756 do abgest 8 1152,256
Schlesisch Bauk Ver G 120,250 Pluto Bergwerk 5 1129,00b4

do do konv 5hPomm Masch konv 4 65,250
Riebeck Montanwerkel 0 1738,2

e r 6 115 908o Zuckerfabrik 369,76BSan e en rhür Haangt i 118,550
do St PrSaline Salzungen 7 116,250

Allg Elektr Edison ,227,500 Sehäffer Waleker 4 096,900
Anglo Kont Gnano 9 125 901 Sehlesische Coment 7162,450
Anſialter Kohlen 0 65,750 do Zinkhütten 14 183,506

do Masciinen o as,106 PSehwartzkopff 15 249 000
Aplerbeck e e v 3 106,756 Stadtherger Hütte 6 106,250
Berl Auh Maschinen 7 126,569 Stettiner Cem Bredow o 88,006
Berliner Bockbrauereiß 0 141,106 Stollberger Zink Akt 0 37,000s
do Böhm Bruuh 12 224 006 do do St Pr 5 100,908
do BrauereiKönigst 5 129,100 Sucdenburg Masehin 10 240,0043
do do Patzenhoter 13 09,506 Thüringer Salnen 6 98,00hbr
do do Schultheiss 15 266 100 rust Aklien 10 146,75bs
do Union Gratweiil 5 110,000 Westeregeln Alkali 6 1157 000
do Elektrizit W 109 132 000 Westk Draht Industrie 8 1123,5060

Bismarekhütte s 159,200 do Union St Pr i2
Bochnmer Gussstalri 41,136,4062 Wittenor Guss 132 oBoniſacius Rerg wer o 89 60 Vurm Revier z s 20
Brsl Eisonb Iinke 3 162,500 Jeitzer Maschinen 20 28 195
Breslauer Oclwerke 4 83,500
Chemn Masech Zimm 5 123,606
r Bergwerk L 4 z Woechssel
ön vitz u i 134 7 b i T77en u 5 v 45u Amsterd Rott 100 F 8 169,2564o Brüssel Antw 100 Fr 8 T 80,956

Donnersmarckhütte 6 113 606 i t a 92Dortmund Hgb St Pr 0 6,506 W ingen u Kr 10 112,45 i
do Union St Pr 162,190 an e z aEgestorff Salzwerke 8 142,008 Wien o x 8 IaEilenburger Kattun 44,605 den er 85isenn Ahaiest Pr 4 Plätze 1001 re 6eEschweiler Bergwerk 4 124,900 per r 185 s

Freund AMasch konv 19 232,500 t etershurg 4 v
Gelsenkirchen Bergw 6 I156,40b2

5 8 1 e Bank DiaoontoGrosse Berl Pferde 12 279,000 Amsterd 2 Berlin 3 Lomhb i
Iniſesche dMlaschinen 27 370,008 bezw Hrücsel 3 London 2
Iamburg Pncketfahrt 0 62 90b Paris 2 etersburg u Warschanu
Harkort St Pr kKonv 8953,003 Wien 4 Italien Plätze 6

do Brückenb on v 71 124,00 Schweiz 3 Skandinavische Plätze 6
do do St Pr s 14s 000 oper Madrid 5 Lissubon 4

IIarpener Bergbau 5 135,750 rivat Dishout I
IIartmann Sächs A j 9 I165,000IIeinrieushail 6 li52 160 Vmrechnungs Sätze
Ilibernia Zkamrockl 4 134,106 II Francs 0,g004 1 21 Baneo 1 o
Hildebrand Mühlen 6 JIIära Ob 1 Krone jgsblHörder Ilütten konv 0 l ei 0,godl 1 Rabel 3,20 f

do Stammprior o 87,0060 I Peseta O go d Peso 5,00dt
Kaliwerke Aschersleb 10 162,250 I1 Gd ö W 1,700I 1 Dollar 4,251
Kette Pampfschiffahrt I 88,920 7 G sdd W t2 o Lstrl 20,00
Körbisdort Zuekerfbr 7 94,696 I1 G holl W i ,odl

Schluss Kurge 3 Uhr nachmittags
Tendenz ruhig

Russische Noten 215,00 Marienburger 73,90Oesterr r 239 We en 2 55tnateb Aotien 99 arschau WienerSüd n otien 46,00 Dynamit Prust Act 140 r
Buschtichrader 266,30 Bochumer 127,00Berl Handels es 9 e 152,40 Dortmunder Union e 63,75
Deutzche Bank I76,o0 Laurahütto 122,75
Dresdner Bank 167,90 Gelsenkirchen 166,60Darmst Bank 151,600 Harpener 336 10Disconto Gesellsch 204,25 Hibernia 2 e 13,10
Nationalb f Deutschl 128,60 Nordd Loyd 86,7Gotthardthahn 181,90 Packetfahrt 82,7

S
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Abgang der Eiſenbahnzüge
ghüringen 4 V 45 V 55 V 8 3 59 V D 210 48 S 3 nach München über Bei und nach Stuttgart ſiber Würz

durg 10 58 V 11 36 V S 3 I 10 N 22 N 40 N
7 H S 3 direkter Auſchluß nach München über Zeitz 23 N
dis Merſeburg unr Werkiags 1120 Ab ſährt bis Erſurt

12 Ab D 2
Berlin 58 V S 3 27 V D 2 7 44 V 12 V 311 12 V 152 N 31 N 8 3 46 N 23 Ab 8 347 Ab ſin Bitterfeld nmiſteigen von dort Schnellzug 47 Ab

D 2 12 28 Ab
eiptig 57 V 5 40 V 49 V 46V 8 3 18 Vu 10 44 V 8 3 1152 V 43 N 5217 N 8 3 35 N 8 3 30 N 13 Ab 42 Ab
15 Ab 11 8 Ab 8 3 12 2 Ab

Alagdebnrg 48 V ſährt bis Köthen 27 V 52 V
11 V ſährt bis Köthen 11 38 V S 3 32 N 2 335 N
53 N 14 Ab 5 3 45 Ab 10 34 Ab S 3 12 22 Ab

fährt bis Köthen mag gantenordhanſen Kaoſſel 30 V 58 V ſährt bis Sangerhanſeno V e r r i fährt bis Eisleben 20 de 232
42 Ab ſſährt bis Nordhanuſen 10 43 Ab 8 3 11 30 Ab

fährt bis Eisleben 787 sAſcheroleben Halberſtadt Granhof 57 V 11 42 V
30 N B 3 ne Hannover über Hildesheim Anſchluß nach Köln

17 N 25 N 10 AbSoran Guben 52 V 11 34 V 18 N 8 3 30 N
11 10 Ab ſſährt bis Torgau

SFreindenliſte Angekommene
amburg Prof Hofmann u Kgl Domſängera Fradt Perl Landwirth H Baum a Wiesbaden

Verlagsbuchhändler Ernſt a Berlin Kal Hoſlieferant
C H Buſch a Potsdam Direktor Dr Bergmann u
pralf Arzt Dr Buſch a Querſurt Frau Prof Pr Zielcke
mit Töchtern a Kiel Rittergutsbeſitzer von Helldorf a
Bammſtedt Oeconomieralh Hoch a Wolferſtedt Ober
lehrer Dr H Koppe a Braunſchweig Frau Hoſmann a
Berlin Kanflente Carl Mumme a Hannover F v Helly
a Bordeaux P Gerhardt a Dresden H Semle a Paris
Herm Rohmeyer a Emſtetter E Ungewitter a Elberfeld
C Drechsler a Solingen Kirchner a Leipzig M Mongolo
witz a Creſeld R Becker a Waltershauſen B Schäfer
Frankfurt a/M Arthur Müller a Plauen Rich Melchers
a Brüſſel E Suhring G Schmall Paul Friedländer u
Friedrich a Berlin Kammerherr von Helldorff a Bedra
Lieutenant Frhr v d Busſche a Stralſund Fabrikdirektor
von Kahn a Malchin Mecklenb Fabrikbeſitzer Ph Swi
derski a Plagwitz Stud jur F Gieſeke a Berlin u
M Rolle g Jena Stud med Sello a Halle a/S
Kauſlente E Schacht a Stettin Chr Dencker a Plauen
Joſ Ranuſchburg a Wien J Roſe a Amſterdam R
Offenbach J Appert a Pforzheim D Peterſen a Bremen
Schraube a Magdeburg Alfred Müller a Breslan
Guſtav Horn a Annaberg Treuherz a Berlin F Regeſer
a Hamburg

Goldene Kugel Sbverſt und Brigadier der 4 Gen
darmerie Brigade von der Lühe a Magdeburg Land
wirthe Freiherr von Dalwigh mit Frau a Schwechhauſen
i/Weſtf H Sänger a Caſſel Privatier Andrè a Hildes
heim Fabrikant Müller a Remſcheid Direktor Schalkau
a Königsberg i Pr Prakt Aerzte Dr Goedel a Alten
weddingen u Dr Heim a Forchheim Kgl Bauinſpektor
Glaſenapp a Erfurt Jngenieure Ernſt a Magdeburg
Fritzſche a Suhl i Thür Herm Kluge u Zimmermann
a Hamburg Thomas a Dresden Fabrikant Eugen
Cleis a Pſorzheim Kaufleute Gabbe Weſſel Eugen
Leib u Längerich a Berlin Bergſträßer a Eberfſtadt
F Hamburg a Muinz Gerlach a Köln a/Rh Kohn a
Lichtenfels Buſch a Heilbronn Leonhard Kühl a Bremen
Wagner a Wehbach Licht a Magdeburg Kanfmann
Fredrich Rob Fölſch u Gkiſo a Hamburg W Katz a
Mannheim Roſenbanm a Memmingen J Heimann a
Magdeburg Dobſchall a Görlitz Ed Kärſtea a Alten

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V 3 von München über Zeitz 22WV D 2

38 V llommt von Merſeburg und fährt un ſentags 3 V
kommt von Erſurt 8 V 8 3 10 40 V 13N 11 N

11 N 26 N 8 3 19 Ab 8 3 von München und
Stuttgart 36 Ab 43 Ab D 2 12 16 Ab Anſchluß
von Köln über Kaſſel Bebra

Serlin 59 Morg 4 V 38 V kommt von Vitlerſfeld
54 V D 2 10 16 V 10 44 B 8 3 11 31 V 8 3
7 N 24 N 7 Ab 8 3 4 Ab 11 16 Ab12 8 Ab D 2
Leipriag 38 V 21 V 49 V 34 V 10 36 V

1135 V 8 3 17 N 27 N 8 3 5 N 28 N34 N 15 N 9 N S 3 41 Ab 35 Ab 31 Ab10 30 Ab 8 3 12 11 Ab
Ulagdebunrg 14V 19 V kommt von Köthen 36V 8 3

2V kommt von Köthen 10 5 V 10 39 V 8 3 29 N
39 N 13 N 8 3 58 Ab 12 Ab 11 2 Ab S 3

Zordhauſen Kaſſel 36 V n Eisleben 7 V kommt
von Nordhanſen 20 V 8 3 10 8 V 12 32 N komint vone 22 N 23 N 41 Ab kommt von Eisleben

16 Ab 8 3 10 49 Ab
Aſchersleben Yalberfladt Granhof 35 V kommt von Halber

ſtadt 10 14 V 12 38 N 7 N 32 N 8 13 von
Köln und Hannover über Hildesheim 10 Ab

Soran Gunben 35 V kommt von W 10 39 V
2 N 8 3 40 N kommt don Fallkenberg 5 Ab 10 5 Ab

Fremde vom 27 Februar bis 2 März
J Engländer a Nürnberg Süſſe a Magdeburg Thoenes
a Barmen Tiemann a Bielefeld Vahls a Berliu
Wichelmann a Scharnbeck Krug a Frankfurt a/M
Müller a Baſel Naumann a Waldheim Wagner a
Leipzig Grube a Dresden Dankert a Eſſen a Ruhr
Tang a Lüdenſcheid Seidel a Caſſel Forkert a Hamburg
Plantagenbeſitzer Warnecke a Weſt Afrika Rittergutsbe
ſitzer Lieutenant Conze a Himmelsſtädt General AgentOtto Nernſt a Luübeck Oberinſpektor u Bezirksbevoll

mächtigter E Noske a Magdeburg Fabrikanten Heil
brunn a Frankfurt a M u S Mathias a Breslau
Rentier Frl Leiſchnering a Halle a/S Kaufleute
Bücher a Bordeaux Peck a dam Mohr a KaſſelGeſchier a Lahr Ludwig a Leipzig Schwenke a Pader
born Sommer a Mannheim Pinther a Guben Bau
mann a Caſſel Berger a Schweidnitz Walther a Rem
ſcheid Gerlach a Bingen Baur a Nürnberg

Hotel Enropa Juſtizrath u Div Auditeur Merkel
a Erfurt Rittergutsbeſitzer Nette a Beeſenſtedt Direktor
Fiſcher a Gotha Ober Jnſp Peter a Erfurt Fabrik
beſitzer Richter mit Frau a Chemnitz Verſ Inſpektor
Zeller a Leipzig Kauſleute Fiſcher u Holtz a Berlin
Knoll a Hamburg Koeppner mit Frau a Hildesheim
Koch a Kaiſerslautern Müller a Crimmitſchau Held a
Zittau Woellermann a Leipzig Koch mit Frau a Caſſel
Wollmer a Baſel Jkier a Hannover Zivi a NancyFrankreich Strauß a Frankfurt a/M Elſchmer a Berlin
Bayer a Nürnberg Sachs a Leipzig Gebr Cohnreich a
Berlin Henachsberg a Dresden Forkmann a Wadau i
Rall a Stuttgart Fraenzel a Markneukirchen Schaub
a Darmſtadt Schäfer a Elberfeld Krieg a Domnitz
Gerhardt a Gera Frommel Rathan Sachſe Steiner
Saalfeld Breimer Duesberg a Berlin Seitz a Wetzlar
Leenhoff a Rotterdam Frank a Yokohama i Am
Block a Quedlinburg Wagner a Lübeck Hötſch mit Frau
a Magdeburg Frohm a Langenſalza Bauer a Nürnberg
Beimann a Breslau Winter a Erſurt Runnenwerth
Bernhardt Töbing g Leipzig Techntker Stanke a Caſſel
Jngenieur Zirkenbach a Grevenbreuch b Köln Apotheker
Scharſchug a Stuttgart Stud jur Sandauer a Wien

Grand Hotel Bode Commerzienrath Hettwig mit
Gemahlin a Köln a /Rh Bankier Oppenheimer a Hannover
Rechtsanwalt Burghold a Frankſurt a M Direktor A
Spitz a Budapeſt

weddingen Gieſe a Waldheim Eckert
pold Schweitzer u Hellbriegel a Dresden Raſche a Neuß
Wechler a Bacharach a Rh Aug Rön

Hotel Continental Leiſtner
a Magdeburg
Schweiz

kente von Hüllmann a

l on hein
3 Ta ere W

Volßsbiblioſſeß
des Vereins für Volkswohl

Rathhausſtraſte 16 vart
Geöffnet für JedermannSonntag Vormitt von 11 12 Uhr

Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 78 ünr

Sammelſtellen
u fürTignrrenköpfchen Kiſten Bänder

taniol e befinden ſich bei
Emil Hild i Dre

ebrandt Wuchererſtr 7duard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Wdewt Speck Marienſtraße 8

ilh E enEinit Ertnitins Lönigſtraße 25
Charlottenſtraße 18

x Bl m Braul ausſtr 2
Künnig eorgſtr 5 2 TrRried ihr Laurentiusſtraße 18

Kunde l hläser Schmeexſtr 14
Schubert i MansfeldersStr 60

Ratbbansſtraße König Rachf

g Rittergutsbeſitzer C
Gutsbeſitzer Reinicke a Mölz Anh

Brüſſel Börne a Mannheim

S
S

u
mJ al i d 7un L S J

W 2
34

o rer en v e

a Hannover Leo
Hamburg

rer a Remſcheid
Direktor Dr Pape

Witſchi a Bern
Kanf

Dresden
Clanuſen

Lehrer Otto Hobhlbein a Nebra
Mühlenbeſ Holzhauſen a Ellrich Direktor

Rudolph a Salzungen Franz Lenthin aFaßbender a Wien
a Kopenhagen

Frankfurt a Sommer a Rothenburg

Major A Merkins a Stuttgart
Direktor Jacobſen a

Kaufleute
Feldheim a Eſchwege

S Nwbelfabrik mit Dampfbetrieb
S l I VlIxkchstv 36

S e e

vSocheleg Damenmaske billig zu
vermiethen Streiberſtraſze 9 I

Gebrauchte und nene Möbel
aller Art verkauft reell u ſehr
billig I Schemmmnek Leipziger

neet

ſtrafze 94 Kathe s Hof 8
Nßb Sopha ſ bill Gr Brauhausſtr 23 p

Ein zuſammenlegb eiſerner Noten
ſtänder bis 1 Mtr hoch elegant mit
2Leuchtern und mit Bronze überzogen
zu verkaufen Albrechtſtr 12 part

Ein Copirbuch 977 Fol verk zu
50 Bürſtengeſch Gr Steinſtr 88

Die Volksküchen
beſinden ſich Brunoswarte 31 und

Breiteſtraſte 33
Das Löſen von Marken für den fol

genden e iſt nicht erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
rälhig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à25 auf halbe à 134

welche an beliebigen Tagen verwendet
werden können ſind bei Herren Lonis
Sachs Geiſtſtr 21 Paul Grimm
Kleinſchmieden 7 u Oberlehrer Flade

wingerſtr 5 zu haben
u den mit hgelbneten Herren

chfinden ſich Verkanfsſſellen
je Verwaltung der Volksküchen

C Hauptmann

billig ge
waſchen gefärbt

und garnir
Graſeweg 2/3

Zum Vernickeln Verziunen
und Broneiren neuer u gebrauchter
Gegenſtände empfiehlt ſich S
Ferd Haaſiengier Varfüßerſtr 9

Räuchern wird angen Töpferplan S

Tüchtige Schneiderin empfiehlt ſich
ſür Damen und Kindergarderobe

Bahnhofſtr 7 part
s Mchoe Kochfran enpſiehſt ſich

Frau Bernhardt Gr Wallſtr 28 II
Klaviere u Harmoniums werden gut

rep u r geſt v Lane Taubenſtr 15,Hofll

Ein kleines Sopha Divan gnt
exhalten ſucht zu kaufen Offert mit
Preis unter 443 K in der Expedition
d Ztg abzugeben ar

Ein Eingängerwagen iſt preis
werth zu verkaufen Desgl auch
zwei Pferde

Glanchgerſtraſie 37

werdenübte v
II Linde

Holſt a Nürnberg Cohn a

vorgedachter Sliſtungen werden die

Abends 8 Uhr im Reſtaurant z
gebenſt eingeladen

o d 2Sing Akademie
Montag den 4 März Nachmittags

33 Uhr Probe für Chor u Orchester
im Saale der Volksschule

Anmeldungen neuer singender Mit
lieder bei dem Königl Universitäts
usikdirector Herrn Reubke Schiller

strasse 55 Vorm 10 11 Uhr
Der Vorstand

S T
B Z 095 7 L J 8

Oeffentlicher Vortrag
Thema Wen ſtellen die Drei dar

welche ſich auf die Einladung
zum groſzen Abendmahl ent
ſchuldigenlaſſen Luk 14 16 24

Sonntag Nachmittag 5 Uhr in der
apoſtol Kapelle Jakobſtraſze 46 au
der Zwingerſtraße Zutritt frei r
Verein der Krieger von 1866 ab

Dienstag den 5 März er Abends
Monatsversammlung

Tagesordnung Beſprechung über
das im September abznuhaltende Feſt
ſpiel und über das am 16 März ſlatt
findende Kränzchen Der Vorſtand

WManen
Montag den 4 d Mis Abends 8 Uhr

Monats Verlammlnng
in Bühling s Hotel Martinſtr 10
Hierzu wird mit Bitte um allſeitiges
und pünktliches Erſcheinen kamerad
ſchaftlichſt eingeladen rDer Vorſtand
Verein ehem 36er

Montag den 4 März Abends 8 Uhr
WMonats Verfammlung

im Vereinslokal lIars la Tour
Um zablreiches Erſcheinen der Mit

glieder erſucht Der Vorſtand

SeelenCa 22 Anker 1890er Ia Monnicken
damer ſind billig abzugeben Anfragen
unter F 5178 an die Exped d Ztg
Täglich friſchen 1peckkuchen

Bäckerei F Wugo r
Naturreine Süſzrahmtafelbutter

9 Pſd poſtſrei Mk 10,50 Nachn liefert
täglich Martin Bilger Ulm Donau

Weizenhülſen hat abzugeben
Stärkefabrik Lauge Str 10

Speiſe Kartoffeln
Den Empfang von blaßſzrothen

Zwiebel und Bisquit Kartoffeln
zeigt hiermit an und liefert frei Haus

Pronz Eunke 2z

W er ſcheProd und Weihbäckerei
5 Brödchen für 10
5 Manlſchbellen für 10
4 Stück Pfannkuchen für 10 4
6/2 Pfd Brod ſür 50

Beſtellungen ins Haus werden
genommen empfiehlt
Sleta Werner Giebichenſtein

Burgſtraße 46 r
S ecktku ch en en Brodteig

jeden Sonntag
ff Pfannkuchen 23
A Winter

Blutlchwamm
ſtraſze 16

wird nach bewährter neuer gefetzlich
geſchützter Methode ohne merkliche
Schmerzempfindung und Narbeun
bildung vom Specialarzt Dr Frick
beſeitigt Auskunft ertheilt gratis Herr
Hirſchnitz Halle Alter Markt 27

Gebrauchter leichter Handroll
wagen zu kaufen geſucht Herm
Ohmann Reilſtraße 114

Zucht und Verlaudt
der gr weißen Yorkſhire Schweine

Nittergut Tümuvpling
Station Camburg der Saalbahn

B Vogt ad

an

V WE Rlebend ital Geflügel gut u
beziehen wül verlange Preisliste
von Hans Maier in Uim a D
Krosser Import ital Produkte

Kanarienhähne u echemvitig zu
verkaufen Schwetſchkeſtr 8 H l l

Kanarienweibchen
edle zu verkaufen Sophienſtr 37

Kangrienhähne gute Sänger und
Weibchen groſte Heckbanuer billigzu verkauſen er I
Belgiſche Rieſen Kauinchen zu

verkaufen Annenſtraſte 2

Verein ehem Freiſchüler der Fraucke ſchen Stiſlungen

Jn Angelegenheit der 200 jährigen Jubilänmsfeier der Freiſchule
ehemaligen Freiſchüler und

ſchülerinnen zu einer weiteren Verſammlung am Montag den 4 März
um Markgrafen Brüderſtraße er

Der Feſtansſchuſt

Musik Institut
R D PefriWeidenplan 26, I

Beginn d nen Cursus m 1 Apr
Lehrfächer lavier II Violins iel

Gesang Theorie d Muvik
Anmeldung nehmen wir jederz entgegen

Jn Verluſt gerathen iſt ein
Brillantſtein

Der redliche Finder erhält 50 Be
lohnung A Weiſt

Hotel Continental Magdeburg

5 Mark Belohnung
Demjenigen der mir nachweiſt wer mir
meinen braungeſtrichenen Handitvagen
am 27 d M früh 7 Uhr in Halle
Glaucha Steg geſtohlen hat Lonis
Wieske Giebichenſtein Burgſtr 9

Entlaufen
eine Jagdhündin weiß mit brannem
Blatte Gegen ante Belohn abzugeben
ar Dom Cörmigk bei Biendorf
S Erſt geärg nu ſol wied gu ſ

Brief A 50 mit Unterſchrift
O S iſt am Freitag verſpätet Bitte
Sonntag 7 Uhr an bewußter Stelle

Praderdüt

in einfachem u feinerem Genre

Crépe Grenadin
und Vlore

Stoffe für 6
Trauer und Decorationen
empfiehlt in größter Auswahl
zu bekannt billigſten Preiſen

B Ohrist
Halle aS Gr Steinſtr

77

n t

Familien Nachrichten
Agnes Baehr
Auguſt Levi

Verlobte
Halle a/S Aachen Speyer a R
Halle a/S den 2 März 1895

Verſpätet
Am 28 Februar früh 29 Uhr ver
ſchied nach kurzem ſchweren Leiden unſer
lieber Bruder Schwager und Onkel

der Maurerzwlier
Heinrich Kröſael
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Donnerstag Abend gegen 10 Uhr

entſchlief ſanft nach kurzen Leiden unſer
ſorgſamer Vater Schwieger und Groß
vater Herr

Albert Schneider
was tiefbetrübt anzeigen

Halle a den 1 März 1895
Die trauernden Hinterbliebenen

in Brehna und Halle
Die Beerdigung findet Sonntag

Lachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
aus ſtatt

Heute Nacht iſt unſere gute Mutter
Groß und Schwiegermutter
Frau verw Dorothen Jäger

geb Abendroth
nach kurzer Krankheit ſanft entſbhlafen

Halle a/S den 1 März 1895
Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung unſerer guten Mutter

F F 2Eophie Voigt geb Lehmann
findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedhofes
aus ſtatt

Verlobt Martha Eiſter u Arzt
Fr Hans Friedenthal Berlin Emilie
Schloß u Dr med Engen Lehfeldt
Heidelberg u Berlin Anna Molle u
Gerichtsaſſeſſor Adolf Kühne Hänchen
Anmnedof n Wernigerode aBermählt Oberlehrer Dr Leopold
Hoffmann u Clara Sichting Schweben
u WeimarGeboren Ein Sohn Hry Ober
Jngenienr Hans Stemens GBerliy Hrn
Rechtsanwalt Alexander Becker Berlm
Hrn Dr O Schott Jena Eine

ochter Hrn Gutsbeſiher Oscar
Werner Berndorſ

Geſtorben Dr phil Johannes Porr
mann Bernburg Poſtaſſiſtent Alfred
Peter Berka a Jlmn Frau Redacteur
Auguſte Gehrke geb Kühne Berlin
Kſm Lonis Römmer Zerbſt Rentier
Friedrich Hartung Friedrichroda
lleſerant Caspar Rieſe Berlin Hof
konditor Otto Voß WerlinCharlotten
burg
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Sm Tr Confirmation
empfehle ich in überans groſjer Answahl

Reinwollene schwarze u farbige Gachemires das Mtr GO 70O 80 Pfg bis 3 Mk
Reinwollene schwarze u farbige Fantasiestoſſe das Mr 55 60 75 Pfg bis 3 Mk

W Nen aufgenommene Artikel
I BGBettfedern Buckskins im Stück und in Reſten ort Strickgarne
MWachstuch n Gummi Tiſchdecken Wachstuch Schürzen Gummi Anterlagen

h C Buckskin es Wachstuoh
ſind ſtets zu ſehr billigen Preiſen am Lager

Ich bemerke daß ich die en aufgenommenen Artikel in großen Maſſen nur aus Allererften Fabriken beziehe und
ſolche meinem Prinzipe getren mit dem denkbar kleinſten Nutzen verkaufe Die Preiſe ſind daher

ausserhalb jeder Konkurrenz

5 d

5 S a

Weisse UVnterröcke Flanell Vnterröcke Schwaneboys Plaidtücher Tasohentücher
Kemäden und Leinen Waaren nur gute Luaglitäten zu ſehr niedrigen Preiſen

in für große Tiſche
paſſend

e rbilligſte veznsurle fir Wiederverkäufer velge bein nlu extra Vergünſtigungen cchallen

S Se e c Se e x dr e S S eS e S S S eS d e SS S c e e a räS S e e re S ec n S e n e J tS e e S

r

See

e

e e

e

2 S S S SS S S x e e e 2 e J tv S x S S S C S S S t S S S S e t SS S e e
neneſte Facons beſte Oualitäten empfiehlt zu billigſten Preiſen

O C icolas J a dris 13 Ziiwrr Str 13

Geiſtſtraſze 43 II
zeigt den Eingang der neuen Stoffe für

Frühjahr und Sommer an
J Jch mache ganz beſonders auf meinen nenen Wiener Schnitt

s r

Axol Lewin Scneiderneiſer

c e r 5Schmnckſachen Broſchen Medaillons Halsketten Armbänder Ohrringe
Uhrketten Haarpfeile in Korallen Granate Doublé Silber 2c in den
neueſten Muſtern

Geſangbücher Einſchreib Poeſie Album Schreibmappen Neceſſaires
Schmuckkaſten Photographie Album ſowie groſze Auswahl paſſender
Geſchenke in meiner 3 Mk 1 Mk 50 Pfg Abtheilung

Albin et Halle 24 gerſraſe

Fran n re
dentſcher und engliſcher Fabriken em
pfiehlt in allen Preislagen

V Gabler Mechaniker
Anhalter Straße 17

Revaraturen an Fahrrädern
und Nähmaschinen werden prompt
und billigſt ausgeführt

F Gabler Mechaniker
Anhalter Straſſe 17 rGerichtlicher Verkauf

Das zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Louis Leber in Firma
Bal Zont raf hier gehörige auf 26,763 Mk 79 Pfg abgeſchätzte Wagren
lager beſtehend in
Klriderſtoffen Teinen Wäſche und Baumwollwagren

auch Gardiuen Decken und Federn
beabſichtige ich im Ganzen zu verkanfen und ſind ſchriſtliche Offerten bis
10 März d J in meinem Kontor Kl Ritterſtraße 4 niederzulegen Das

e er leg d än aus Das Lager ſelbſt kann am6 n ärz on Vor 1e r js 12 Uhr im Heber ſchen Geſchete
Merfſeburg den 27 Februar 1895 Konkursverwaller Kunth

d 1 Extinetenr Kloben Tane W

füre n ll
Heileymnagtfß

Heinrichſtr 8
E OertilingSvprechſtunde für r 5

Sprechſtunde für Damen 12 1
Frau Oertling

Conſirmanden
Schuhe Stietelngrößte juhe in allen Preisl empf

u A Wetterling Schmeer
ſtraße 26

Abbruch Abbruch
Auf dem Martinſtr 18ſind noch zu verkaufen Fenſter

Thüren Oefen Nutz und Brenn
holz 2000 aMtr BVretter50,000 Dachziegel 150,000Mauerſteine 2 Hobeſſtellggen

erkzengſchränke barrepnsger 1 Faſz
Schmieröl 1 Langholzhebe einSchleifſtein IBohrmaſchine m
1 zweirädriger Handwagen eine
Partie Leimzwingen u a m r

Für Arbeiter Kaſernen
große wollene Decken 745
große Strohſäcke zKopfkiſſen

offeriren

Plaut Sohn HalleLeipziger Str

t v
Man kauft

neue und gehrauchte Möbel

jeder Art in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen nur bei r
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Tanzunterricht

gegen mäß Honorar ertheilt ſowie auch
ad Klavierunterrieht im Goldenen

Krnug II Woher Rathhausſtr 6

e s Mauerſtraße 1 W Schatze am

von den einfachſten zu 1,75 Mk bis zu den e Sammet und Kalb eJ leder Einbänden mit Herltnlier Veſclag ſowie die paſſendſten

Geſchenke zur Confirmation
J als Chriſtliche Vergiß meinnicht Gedenkbücher Palmblätter

S Liebe Erinnernngen Widmungsbücher ſinnigen Jnhalts von S
S Marie Schweikher Anna Mnyer Bergwalel und Ans

J gewählte Gedichte von Caroline Lechler empfiehlt S
Waiſen haus

Louis ünno g
Dresden A

4vy

Petroleum NMotoren

Benzin a
Conlante

Fabrikate von den billigſten S Bedin gungen Fahrunlerricht
bis zu den feinſten cLigene rOtto Gileeire Halle aS

Gr Steinſtr
Aelteſtes und größtes Fahrrad und Nähmaſchinen Geſchäft am Plahze

S S

Mit Beginn der Saiſon eröffne den Ansverkanf der zur Konkursmaſſe
des Steinmetzmeiſters Karl Söllinger von hier gehörigen Waaren indem Grundſtück Mansfelder Str 43 Es ſind vorhanden

unbegarbeitete Sandſteine der v enſten
Granuitſchwellen u Stnken Sandſtein Grabeinfaſſungen
eine groſje Auswahl von Grabdenkmälern in Sandſtein Syenit u

armor eine groſze Syenitpyramide Cementplatten Thonflieſen
eine polirte Granittreppe mit Podeſten n v a S Veſichtigung
täglich Vorm F 12 Nachm 6 Meldung in meinem Kontor Mansfelder
Strafe 51 I J D Ieuschel Konkursverwalter 8

Staat ich genehnngte

Privatknabenſchule in Balle
Friedrichſtr 24Unter ene in Klaſſen von geringer Schülerzahl

Vuorſchul Gymnaſial und Realklaffen 8V Müät tter A ZTZancdker
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